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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

17.10.1935 

Geschäftszahl 

0651/34 

Rechtssatz 

Wenn die Berufungsbehörde den Tatbestand im Gegensatz zur Unterbehörde nicht als Anstiftung zu einer 
Übertretung, sondern als unmittelbare Täterschaft würdigt, so darf sie eine Strafe nicht verhängen, ohne den 
Beschuldigten iSd § 42 VStG vorher gehört zu haben. 
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Beachte 
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